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Liebe Ternbergerinnen und Ternberger!
Geschätzte Jugend!

Ein, aus meiner Sicht, sehr erfolgreiches Marktfest
liegt hinter uns und ich hoffe, Sie konnten auch
einige gemütliche Stunden in unserem schönen
Ortskern verbringen.
Danke an alle, die mitgewirkt haben, um dieses
etwas andere Marktfest umsetzen zu können! In der
nächsten Zeit werden wir mit den Vereinen und
Mitarbeiter*innen eine Nachbesprechung haben um
eventuell ein paar Kleinigkeiten abzuändern und für
das kommende Fest anzupassen.

Natürlich haben wir uns in den Gremien mit vielen
Agenden beschäftigt, welche auch teilweise schon
zur Umsetzung gebracht wurden.
Da sich der Nachtragsvoranschlag sehr positiv
entwickelt hat, konnten wir zum Beispiel für unser
Amtshaus eine Photovoltaikanlage mit einem
Stromspeicher in Auftrag geben. Die Kosten
betragen rund € 66.000,- für knapp 40 kWh mit
einem 20 kWh Speicher. Ich freue mich schon auf
den Zeitpunkt, wenn wir unseren eigenen Strom
produzieren. Dies ist der erste Schritt, den wir als
Gemeinde setzen. Ich hoffe, es folgen noch weitere.

Ebenso haben wir die letztendliche Genehmigung für
den Neubau der Sportanlage bekommen und zwar
den Finanzierungsplan vom Land OÖ. Somit konnten
wir bereits die erste Rate für den Grundkauf
überweisen. Des Weiteren haben wir für diesen Bau
und das Projekt des Feuerwehrhauses in Ternberg
einen Generalübernehmer ausgeschrieben, welcher
uns in Absprache mit den Sportler*innen und den
Kamerad*innen der Feuerwehr bei dem Bau der
beiden Großprojekte unterstützen wird. 
Aktuell könnten wir, wenn es das Wetter zulässt, ab
1. November 2022 mit den Bauarbeiten rund um
unser Zeughaus beginnen und für die Sportanlage
wäre ein möglicher Baubeginn mit 01. Jänner 2023
geplant – ebenfalls wieder von der Witterung
abhängig. 

Am 14. Juni 2022 haben wir einen Termin bei
Landesrat Markus Achleitner welcher unter
anderem für die Raumordnung zuständig ist. Auf der
Besprechungsliste stehen die Themen Sonder-
widmung Photovoltaikfreiflächen und Widmung
Betriebsbaugebiet.
Hier werden wir mit Vertreter*innen der Gemeinde
Ternberg anwesend sein. Es freut mich jedoch
besonders, dass ich für diese beiden Themen auch
die Bürgermeister aus den umliegenden
Ennstalgemeinden begeistern konnte. Diese werden
ebenfalls dem Termin beiwohnen.
Von Gaflenz über Weyer, Großraming, Reichraming,
Losenstein, Laussa und auch bis Maria Neustift
werden die beiden Projekte unterstützt. Ich bin der
Meinung, dies ist ein Zugewinn für das gesamte
Ennstal. Es freut mich sehr, dass dies meine
Amtskollegen ebenfalls so sehen. Danke dafür! 

Die Styria Wohnbau hat bereits mit den Bauarbeiten
der Infrastruktur bei den ehemaligen ÖBB-Gründen
begonnen. Der zeitliche Ablauf ist aktuell so geplant,
dass nächstes Jahr im Frühling mit zumindest einem
Haus begonnen wird. Falls schon nächstes Jahr
genügend Bedarf für Eigentum besteht, wird auch
das zweite Haus als reines Eigentumsgebäude sofort
zu bauen begonnen. Einige Details wie Geschoß-
höhe und Parkplatzsituation sind von uns als
Gemeindevertreter*innen noch abzuklären. Doch ich
bin zuversichtlich, dies bis Ende 2022 im Sinne aller
Beteiligten praktikabel zu erledigen. 

Eine sehr große Ehre ist es für mich, dass wir
Bürgermeister a. D. Leopold Steindler für seine
Verdienste um unsere Marktgemeinde auszeichnen
durften und ihm die Ehrenbürgerschaft verleihen
konnten. 
Einfach DANKE – ich bin sehr stolz auf dich!
Ebenfalls konnten wir den ausgeschiedenen
Gemeinderat, Ökonomierat Josef Pörnbacher, mit
der Ehrennadel in Silber auszeichnen.
Danke Josef für deinen Einsatz für unser schönes
Ternberg!
Danke dem Kulturreferenten für die Abhaltung der
Ehrungen und danke an alle Beteiligten für die
gelungenen Feste. 

Die Zukunft im Blick – Ternberg im Herzen. 

Ihr Bürgermeister
Günther Steindler

Ich wünsche Ihnen und Ihren
Familien einen schönen Sommer.

Genießen Sie Ihre geplanten Urlaube
und kommen Sie gesund wieder nach
Ternberg! Oder genießen Sie schöne
Stunden auf unseren Bergen oder in
unserem Freibad, welches in neuem

Glanz erstrahlt! 

Amtshaus    eine    Photovoltaikanlage

Neubau  der  Sportanlage

1. November  2022
Zeughaus Sportanlage

1.  Jänner  2023

14.  Juni   2022 Termin  bei
Landesrat    Markus     Achleitner,

Danke dafür!

Styria Wohnbau
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Markus Kern

Das Ziel ist doch überall klar, weg vom Alltag und
etwas abschalten von den Belastungen und Krisen
der letzten zwei Jahre. Eine schwierige Situation für
alle und es scheint, als würden wir aus dem
Krisenmodus nicht so schnell rauskommen.
Pandemie, Energie, Krieg, Rohstoffknappheit,
Teuerung und die daraus resultierenden
Auswirkungen in allen Lebensbereichen  zehren
sehr an den Nerven und man fragt sich: “Kann da
jetzt überhaupt noch mehr kommen?”

Vieles davon können wir von Ternberg aus nicht
ändern. Jedoch dem Pessimismus das Ruder zu
überlassen, kann ja auch nicht die Antwort sein.
Daher möchte ich Ihnen einen Überblick der zuletzt
für Ternbergs Zukunft positiven, im Gemeinderat
getroffenen Entscheidungen, geben. 

Da wären wichtige Beschlüsse über zukünftige
Wohnangebote zu erwähnen. Zum einen wurden
Schritte zur Errichtung einer Straße sowie dem
dazugehörigen verdichteten Wohnbau auf den ÖBB-
Gründen eingeleitet (Näheres im Blattinneren). Zum
anderen wurden weitere Punkte für die Bebauung
der Sergl-Gründe in Dürnbach abgearbeitet und
beschlossen. 

Zum Sportlichen: Hier wurde der, jetzt auch vom
Land genehmigte, Finanzierungsplan für die
Sportanlage beschlossen. Wichtig, um bei diesem
Projekt endlich weiterzukommen und mittelfristig
auch mit der Fertigstellung einen Punkt unter das
lange Kapitel setzen zu können.

Der Sommer ist da und hat
uns schon ein paar heiße und
schöne Tage beschert. Das
freut das Gemüt und steigert
die Vorfreude auf die
anstehende Urlaubszeit, sei
es daheim oder in weiter
Ferne.

Liebe Ternbergerinnen
und Ternberger!

Bei den Belastungen der Haushaltskassen von uns
allen wurde der von der ÖVP eingebrachte Vorschlag
einer Inflationsbremse bei den Gebühren
wohlwollend und einstimmig beschlossen. Jedoch
finde ich es den Ternbergerinnen und Ternbergern
gegenüber nicht fair, jetzt schon eine fixe 2,5%-
Bremse zu kommunizieren. Denn wir müssen bei
wesentlichen Gebühren kostendeckend planen und
hier sind die Auswirkungen der Preisentwicklung
noch nicht bekannt. Der kommunizierte Deckel wird
deshalb eventuell nicht überall halten und wurde so
auch nicht formuliert und beschlossen.
Nichtsdestotrotz war es schon immer unser
Ansinnen in der SPÖ, die finanziellen Belastungen
der Ternbergerinnen und Ternberger bei den
Gebühren im Bereich des Vernünftigen zu halten
und das werde ich auch wie in den vergangenen
Jahren weiter so halten, dieses Mal mit
Unterstützung der ÖVP.

Ebenso konnte für das Schuljahr 2022/23 die
Nachmittagsbetreuung ausgeweitet und flexiblere
Abholzeiten beschlossen werden. So werden für das
neue Schuljahr von Montag bis Donnerstag (bei
mindestens drei Kindern) drei Abholtermine zur
Auswahl stehen. 14:30, 16:00 und 17:00 wurden
als Abholzeiten festgelegt.

Ich hoffe, damit konnte ein Beitrag geleistet werden,
Job und Familie noch besser vereinbar zu machen.
Ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung!

Jetzt bleibt mir nur noch Ihnen einen schönen
Sommer und eine erholsame Urlaubszeit zu
wünschen. Bis zum nächsten Mal!

Auswirkungen   in   allen   Lebensbereichen

Finanzierungsplan      für      die
Sportanlage

Inflationsbremse      bei       den      Gebühren

Nachmittagsbetreuung 



Bezeichnung der
Finanzierungsmittel 2022 2023 2024 2025 2026 2027 Gesamt in

Euro

Vermögensveräußerung 125.000  492.200 122.100   739.300

Eigenmittel der Gemeinde  306.600 472.800 554.900 110.000 110.000 1.554.300

Landeszuschuss, Sport  460.500     460.500

Bedarfszuweisung –
Projektfond

 478.900     478.900

Summe in Euro 125.000 1.246.000 965.000 677.000 110.000 110.000 3.233.000

Informieren – diskutieren – abwägen – beschließen
Aus der Gemeinderatssitzung vom 21. Juni 2022

Errichtung Sportanlage – Beschluss
Finanzierungsplan
Die Gemeinderat hat für die Errichtung einer
Sportanlage Bedarfszuweisungsmittel beantragt.

Dieser Antrag wurden vom Amt der Oö.
Landesregierung überprüft und ergibt folgende
Finanzierungsdarstellung:

Der Finanzierungsplan wurde mehrheitlich mit einer Enthaltung (Grüne) beschlossen.

LFA FF Trattenbach: Ankauf/Ersatzbeschaffung –
Auftragsvergabe
Nach Ausschreibung für das neue Löschfahrzeug
konnte nach Angebotsöffnung nun die
Auftragsvergabe erfolgen. Nur ein Anbieter gab
tatsächlich ein Angebot ab, das sich auf                    
 € 386.900,40 beläuft. 
Die Auftragsvergabe wurde mit Stimmen der ÖVP,
SPÖ und Grünen beschlossen.

Inflationsbremse bei Gemeindegebühren
Die Höhe der Inflation stellt für alle Menschen eine
große finanzielle Herausforderung dar. Im Rahmen
der Möglichkeiten soll das durch die Gemeinde bei
den Gebührenerhöhungen berücksichtigt werden. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig den
Finanzausschuss damit zu beauftragen, bei der
Budgeterstellung für 2023 bei allen Gebühren, wo es
zulässig ist, eine maximale Deckelung von 2,5% bei
Gebührenerhöhungen vorzunehmen. 

Photovoltaik-Anlage Freifläche Hollnbuchner Klaus
– Abschluss Grundnutzungs- und
Dienstbarkeitsvertrag sowie Optionsvereinbarung 
Ein weiterer Schritt in Richtung PV-Anlage mit
Bürger*innenbeteiligung wurde getroffen. Um die
notwendigen Rechte für die Gemeinde zu sichern,
wurden diese Verträge ebenfalls einstimmig im
Gemeinderat beschlossen. 
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Monika Dorfner

Im Kindergarten wurde ein Termin im Juli für ein
Kasperltheater „Kasperl, die Klimafee und der
verschmutzte Teich“ fixiert. So können unsere
Jüngsten schon verstehen, wie wichtig es ist, auf
unsere Umwelt achtzugeben!

Für die Volksschule ist ein „Pedibus“ angedacht.
Eine GEHgemeinschaft, die wie ein Bus fixe Zeiten
sowie Strecken hat und die Kinder durch eine
Person begleitet sicher zur und von der Schule
bringt. Es wird dadurch vielleicht die Angst vorm
Schulweg genommen, es macht außerdem Spaß
gemeinsam mit anderen Kindern zu Fuß zu gehen
und es kann so die ein oder andere mit dem Auto
gefahrene Strecke eingespart werden. Der „Pedibus“
soll kommenden Herbst 2022 durch den
Elternverein und die Volksschule umgesetzt werden. 

Ausschuss für örtliche
Umweltfragen, Energie,

Klima, Nachhaltigkeit
und Natur

Viele Themen sind noch in
Arbeit, es tut sich einiges,
jedoch braucht alles seine
Zeit… Darum möchte ich
einfach über die Projekte des
Klimabündnis berichten! 

Da das Projekt “Gemeinschaftsgarten” sich nicht so
leicht umsetzen ließ, entstand die neue Idee zwei
Hochbeete aufzustellen. Diese wurden von der
Mittelschule Ternberg wirklich großartig gebaut und
nutzbar gemacht! Ein Hochbeet wurde bei der
Volksschule aufgestellt und eines vor dem
Gemeindeamt. Seit 2. Mai 2022 wird von den
Schüler*innen dort Gemüse angebaut.

Generell sind an den Schulen der Weg zu mehr
Bewusstsein für die Umwelt und Projekte angestrebt
um als „klimaaktive Schule“ in die Zukunft zu
blicken! 
Denn unsere junge Generation hat dadurch die
Möglichkeit sich aktiv an der Gestaltung der Zukunft
zu beteiligen, aber noch besser, sie hat auch die
Chance die eigenen Ideen mit einzubringen.
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AUSSCHÜSSE AKTIV

„Pedibus“

„Kasperl,    die   Klimafee   und   der 
verschmutzte   Teich“

https://www.ternberg.at/Ausschuss_fuer_Umwelt_und_Natur_1
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Johann Hager

AUSSCHÜSSE AKTIV

Nachdem es auch Beschwerden über die Ausfälle
der Aufzüge gibt, nahm ich den Glockersteg etwas
genauer in Augenschein. Dabei musste ich
feststellen, dass die Dichtungen bei den eingebauten
Gläsern defekt sind. Bauwerksabdichtungen bei den
Betonfugen lösen sich leider auch, Kratzspuren bei
den Aufzugtüren lassen auch auf nicht
ordnungsgemäßen Betrieb schließen. Bei den
Stiegen ist bereits beginnende Korrosion sichtbar –
ein Alarmzeichen für eine später sehr
kostenintensive Sanierung.

Da ich natürlich kein Sachverständiger bin, hat  die
Gemeinde einen solchen angefordert um den
Glockersteg überprüfen zu lassen. Dieser Termin
fand am 28. Juni 2022 in Beisein der Errichterfirma
und des Aufzugherstellers statt. Einen Bericht vom
Bausachverständigen wird es zeitnah geben um
gewisse Sanierungsmaßnahmen einzuleiten. 

Ausschuss 
für Bau- und Straßen-

angelegenheiten,
örtliche Raumplanung,
Ortsbild und Verkehr

Als Ausschussobmann ist es
mir wichtig die gemeinde-
eigenen Bauwerke und
Einrichtungen auf ihren
Zustand zu begutachten.

Ganz wichtig war die Begehung in Hinsicht darauf,
dass die Garantieleistung am 9. August 2022
erlischt und damit wahrscheinlich sehr großer
Schaden von der Gemeinde abgewendet werden
konnte!

Kennzeichnung von Behindertenparkplätzen
(Versehrtenparkplätze)
Obwohl bereits mehrmals die Errichtung von
Behindertenparkplätzen im Bereich der Arztpraxis,
Postpartner und Trafik angeregt und gefordert
wurde, ist bis dato leider nichts geschehen.
Diese müssen mit den Verkehrstafeln
„Behindertensymbol“ und „Halten und Parken
verboten“ außer Behinderte (Versehrte)
gekennzeichnet sein.

Nach Einsicht im genehmigten Einreichplan sind
diese sogar eingezeichnet, aber nie verwirklicht
worden. Diese befinden sich sogar sehr
behindertenfreundlich teilweise im überdachten
Bereich beim Postpartner. 

Im Bauausschuss wurde einstimmig beschlossen,
dass diese Verwirklichung - laut genehmigtem
Einreichplan - sofort umgesetzt werden soll.

Glockersteg 
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Projekt "Styria Wohnbau" - ehem. ÖBB-Gründe
Bei der letzten Bauausschusssitzung wurde von der
Styria von Herrn Prokurist DI Rubenzucker das
Projekt vorgestellt.

In Summe sind sechs Einzelobjekte in
viergeschossiger bzw. dreigeschossiger Bauweise
geplant:
80 Wohnungen mit 80 Tiefgaragenstellplätzen sowie
44 Parkplätze im Außenbereich

Das Projekt hat ein Freiraumkonzept, das heißt eine
autofreie Zone zwischen den Objekten und eine
grüne Mittelachse, und die Dachflächen werden
begrünt. Eine Bauweise, gewinnbringend für das
Kleinklima.

Die Heizung soll mittels Luftwärmepumpe und
Photovoltaik bewerkstelligt werden.

Durch eine Bedarfserhebung wird sich der Umfang
der ersten Bauetappe ergeben. Sowohl für die
Wohnungsgrößen und die Anzahl der Gebäude.
Dabei kann man teilweise die Wohnungsgröße bzw.
die Raumaufteilung mitgestalten.
Ob Miet- und/oder Eigentumswohnungen errichtet
werden, wird sich auch bei der Bedarfserhebung
herausstellen. 

Grundsätzlich geht man davon aus, dass in der
ersten Phase zwei Wohneinheiten errichtet werden.
Der Baubeginn soll Anfang 2023 erfolgen und die
Bauzeit wird ca. 1,5 Jahre betragen. Mit den
Infrastrukturmaßnahmen wurde ja schon begonnen
(Straße).

Wichtig ist auch, dass die Vergabe der Wohnungen
(Miete als auch Eigentum) von der Gemeinde
abgewickelt werden soll.
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Ilse Großmann

AUSSCHÜSSE AKTIV

des Löschfahrzeuges für die FF Trattenbach,  der
Blackout-Katastrophenschutzplan, Überlegungen
zum Jugendparlament 2023 in Ternberg und mit
großem Schwerpunkt wieder die
Nachmittagsbetreuung und der Kindergarten- und
Schulbustransport.
Heuer wurde frühzeitig Kontakt mit der Firma
Cityflizzer aufgenommen und Frau Zöttel, die für die
Koordination beim Busunternehmen zuständig ist,
eingeladen. Weiters war auch der Elternverein
eingeladen.

Ab Herbst 2022 sind vier Busse im Einsatz, wofür
natürlich auch Begleitpersonen gebraucht werden.
Es ist zeittechnisch nicht möglich, jedes Kind vor der
Haustüre abzuholen und es wird wieder fixe
Abholpunkte geben.
Die Pläne für den Kindergarten stehen bereits zu
Schulschluss. Beim Schulbus ist Frau Zöttel auf die
Stundenpläne angewiesen. Es wird versucht, eine
Liste mit den Hortkindern bzw. mit Kindern, die
einen Freigegenstand besuchen und nicht mit dem
Bus fahren, zu erstellen um für die anderen Kinder
kürzere Wartezeiten zu ermöglichen. Auch ersucht
die Firma Cityflizzer um Bekanntgabe, wenn Kinder
regelmäßig an gewissen Tagen nicht mit dem Bus
fahren (z.B. Musikschulbesuch).
Abschließend sei aber anzumerken: Die Firma
Cityflizzer funktioniert wie ein Linienbus, das heißt,
es kann keine Rücksicht auf Unpünktlichkeit oder
kurzfristige Änderungen genommen werden.
Andererseits ist es eine sehr kostengünstige
Transportmöglichkeit und der Umwelt zuliebe wäre
es meiner Meinung nach sinnvoll, dieses Angebot zu
nutzen und nicht jedes Kind einzeln mit dem Auto zu
bringen.

Die letzte Ausschusssitzung
fand am 24. Mai 2022 statt.
Themen waren unter
anderem der "Tag der
älteren Generation”, das FF-
Haus Ternberg, der Ankauf

Ausschuss 
für Schule, Kindergarten,

Jugend, Familien,
Senioren, Integration,

Soziales & Feuerwehren

Für die Nachmittagsbetreuung gab es aktuell am
24. Juni 2022 einen Dringlichkeitsantrag in der GR-
Sitzung durch Ausschussobmann Georg Moser. 
Es wird jetzt eine frühere fixe Abholzeit um 14:30
Uhr geben. Weiters wird bei Bedarf ab drei Kindern
eine längere Betreuung von Montag bis Donnerstag
bis 17:00 Uhr angeboten. Die normale Abholzeit um
16:00 Uhr bleibt ebenfalls bestehen.
Ich freue mich persönlich sehr darüber, unsere
Nachmittagsbetreuung dadurch endlich etwas
flexibler gestalten zu können, weil es mir immer ein
Anliegen war und ist.

Die Jungbürgerfeier  fand am 25. Mai 2022 statt und
war ein sehr gelungener Abend.
32 Jungbürger*innen sind der Einladung durch
Bürgermeister Steindler und Ausschussobmann
Moser gefolgt. Geladen waren diesmal die
Jahrgänge 2002, 2003 und 2004. Im GH Derfler
wurde die Feier durch die „Ternberger Musi-Buam“
umrahmt, weiters sorgte der Zauberer „Benjamin“
für tolle Unterhaltung. Bleibende Eindrücke gab es
durch eine Fotobox von Rudi Rabenhaupt.

Als Andenken wurde eine “OÖ Chronik” und ein
„cooles“ Freizeitgeschenk, nämlich eine Saisonkarte
für das Ternberger Freibad, überreicht.
Ich hoffe, wir konnten den jungen Leuten damit eine
Freude bereiten.
Der schöne Rahmen dieses Events wurde auch dazu
genutzt, um eine sehr erfolgreiche Ternberger
Sportlerin zu ehren - Carina Klaus-Sternwieser. Sie
ist seit Kindesbeinen an Judokerin beim ASKÖ
Reichraming und holte heuer den österreichischen
Meistertitel in gleich drei Altersklassen. Ich kenne
Carina persönlich als sehr nettes und ehrgeiziges
Mädel und wir gratulieren ihr dazu nochmals recht
herzlich.

Abschließend wünsche ich allen jungen
Bürger*innen unserer Gemeinde alles Gute auf
ihrem weiteren Lebensweg. Seid authentisch, lasst
euch nicht verbiegen, seht aber auch eure
Mitmenschen und versucht eure Träume und Ziele
zu verwirklichen.

Carina Klaus-Sternwieser.

Jungbürgerfeier

Nachmittagsbetreuung

Nachmittagsbetreuung  und  der Kindergarten-
und Schultransport.

„Alles ist möglich, wenn man es nur unbedingt will.“
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EHRENBÜRGER LEOPOLD STEINDLER

Dort engagierte er sich als Vertrauensmann von
1991 bis 1993. Danach war Leopold Vorsitzender
der Gewerkschaft bis 1997. Bei seiner Tätigkeit in
St. Valentin wurde er als Vertrauenspersonen-
Vorsitzender von 1997 bis 2002 auserwählt.

Ehrenbürger Leopold Steindler - seine Geschichte

11

Als Leopold am 16. Oktober 2009 von der
Bezirkshauptfrau als Bürgermeister angelobt wurde,
konnte er sein Herzensprojekt, die Entstehung des
Alten- und Pflegeheimes in Ternberg, nach
geduldigem Warten umsetzen. Der Spatenstich
erfolgte am 14. März 2014. Ein Projekt, das ihm
ebenso am Herzen lag, war die stillgelegte
Volksschule in Trattenbach als Bildungshaus zu
erhalten. Dies gelang ihm ebenfalls dank der
engagierten Bürger*innen. Ein schönes Projekt für
Ternberg, das auch während seiner Amtszeit
umgesetzt werden konnte, ist der Ennsuferweg von
Dürnbach bis Ternberg.

Leopold Steindler ist am 20.
Juni 1949 geboren worden
und engagiert sich seit dem
1. März 1977 bei der SPÖ.
Von 1971 bis 2002
arbeitete er bei der ÖBB.
Am 1. Jänner 1972 trat er
der Gewerkschaft der
Eisenbahner bei.

In Ternberg wurde Leopold Steindler im Jahr 1985
in den Gemeinderat als Vorsitzender des örtlichen
Umweltausschusses gewählt. Am 22. Februar 1990
wurde Leopold zum Vizebürgermeister und somit in
den Gemeindevorstand gewählt. Mit viel Elan und
Ehrgeiz bekleidete Leopold dieses Amt 20 Jahre
lang.
Mit Ausdauer, Fleiß, Ehrlichkeit und Hartnäckigkeit
gelang der Durchbruch für Leopold und somit für die
SPÖ Ternberg im Jahr 2009. Ternberg hat mit
Leopold Steindler den ersten sozialdemokratischen
Bürgermeister in der Geschichte. 2015 wurde
Leopold für eine zweite Periode bis 2021 zum
Bürgermeister gewählt. Eine gute Basis war gelegt
für den nächsten Bürgermeister. Sein Sohn Günther
wurde von der Ternberger Bevölkerung 2021 zum
Bürgermeister gewählt.

Leopold Steindler setzte sich des Weiteren für eine
Sanierung der Hauptschule, die Kinderbetreuung,
sowie eine Kindergartenerweiterung auf eine fünfte
Gruppe ein. Ebenfalls gelang es ihm während seiner
Amtszeit eine Steinschlagsicherung in Trattenbach
zu errichten, sowie die Straßenbeleuchtung auf LED
umzustellen.
Neben all diesen wichtigen Investitionen erreichte
er eine Sanierung des Gemeindebudgets.
Wichtig für Leopold war auch immer die gute
Zusammenarbeit mit allen Fraktionen im
Gemeinderat. Dabei hatte er es oft nicht leicht,
jedoch blieb er trotzdem zu allen fair und stets
bemüht die beste Lösung für Ternberg zu finden. 
Am 2. November 2021 trat Leopold von all seinen
Ämtern zurück. Seiner Partei und somit auch allen
Bürgerinnen und Bürgern bleibt er dennoch mit
seinen jahrzehntelangen Erfahrungen und all seinem
Wissen erhalten und verbunden.
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Johannes Breinesberger (2009 - 2021 GR)
GVV Ehrennadel und Medaille in Silber

Franz Eibenberger (2003-2015 GR)
GVV Ehrennadel und Medaille in Silber

Heinz Wimmer (2003-2021 GR)
GVV Ehrennadel und Medaille in Silber

Heide Infanger (seit 2015 GR)
GVV Ehrennadel und Medaille in Bronze

Ehrungen Sozialdemokratischer
Gemeindevertreter*innenverband Oberösterreich

 

EHRUNGEN
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Verleihung Victor-Adler-Plakette & Ernennung zum Ehrenbürger

 Im Rahmen der SPÖ-Bezirkskonferenz am 14. Mai 2022 wurde unserem Bürgermeister a.D. Leopold Steindler
die  höchste Auszeichnung der Sozialdemokratie - die Victor-Adler-Plakette - verliehen. 
Der Ehrung für ausgeschiedene Bürgermeister*innen durch den "Sozialdemokratischen Gemeinde-
vertreter*innenverband Oberösterreich" durfte er am 19. Mai 2022 beiwohnen.
Am 20. Mai 2022 wurde ihm dann bei einer Feier im Bildungshaus Trattenbach die höchste Auszeichnung der
Marktgemeinde verliehen - die Ehrenbürgerschaft. 
DANKE Leo für all die wertvolle Arbeit, die du in den vielen Jahren für die Ternbergerinnen und Ternberger
geleistet hast. Für dich war es nicht nur Arbeit, es war Berufung und Lebensaufgabe gleichermaßen.

© Klaus Mader

© GVV OÖ
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Am Samstag, den 12. Juni 2022 war es soweit, die
Auftaktveranstaltung bzw. PR-Fahrt von Weyer nach  
Steyr startete mit den Rädern um 10:00 Uhr in einen
erfolgreichen und vor allem sonnigen Tag.

Unter der Leitung von Petra Wallentin, Mitglied im
Trägerverein und Gründungsmitglied der
Bürgerinitiative "Garsten For Future", entstand mit
Hilfe der Vertreter*innen aller neun Gemeinden
(Gaflenz, Weyer, Großraming, Reichraming,
Losenstein, Ternberg, St.Ulrich, Garsten und Steyr)
ein Gemeinschaftsprojekt. 

Aus einer anfänglichen Idee entstand eine tolle
Radveranstaltung, deren Ziel eine Aufwertung des
R7-Radweges sein sollte. Augenmerk auf die
Schaffung einer besseren Fahrrad-Infrastruktur, die
Förderung und Verbesserung öffentlicher Mobilität
für Freizeit und Alltag, sowie eine Erweiterung des
sanften Tourismus.  

"Rad & Bahn am Fluss - Der Radlsonntag am R7"
Mit dem Gedanken - die Nachhaltigkeit in unserem
schönen Ennstal weiter auszubauen - konnte die
ÖBB-Bahn für An- sowie Abreise gewonnen werden,
um dieses Projekt zu unterstützen. 

Dieser Tag war ein "Probelauf" mit kleinen tollen
Highlights in jeder Gemeinde und der Übergabe des
Staffelholzes von Bürgermeister*in zu Bürger-
meister*in. Mit musikalischer Begleitung bis hin zur
Versorgung durch Speis und Trank. Es fand mit
einer großen Gruppe von etwa 60 - 100 Personen
statt, in toller Gemeinschaft, spürbar "verbindend". 
Sowohl  Groß als auch Klein dürfen sich künftig über
den jährlich wiederkehrenden RadTAG (ab Juni
2023) freuen, an dem man eine Teiletappe oder die
ganze Strecke zurücklegen kann.  

Die großartige Stimmung, die mit einem kleinen
Abschluss am Stadtplatz und den neun
Bürgermeister*innen  endete, ließ einen positiv auf
das kommende Jahr einstimmen.



 

 

Am Dienstag, den 19.07.2022, stand der Ankauf von
Baugrundstücken (Gesamtfläche rund 30.000 m²) in
der Gemeinderatssitzung zur Abstimmung. 
Hintergrund war die Überlegung, diese Grundstücke
nach der geförderten Herstellung der Infrastruktur
(Wasser und Kanal) über die Gemeinde zu
verkaufen. Vorteil bei diesen Bauparzellen wäre
gewesen, die generierten Einsparungen an
zukünftige "Häuslbauer*innen" weiterzugeben. Da
von Seiten der Gemeinde keine Gewinnabsicht
besteht, wäre somit ein stabiler Verkaufspreis von
rund € 130,- pro m2 gesichert gewesen, zumindest
solange Grundstücke zur Verfügung stünden.

Für die dafür nötigen finanziellen Mittel wurde nach
Prüfung und Genehmigung durch das Land ein
Darlehen in der Höhe von € 3.500.000,-
ausgeschrieben. Das endfällige Darlehen wurde
gewählt um das Gemeindebudget nicht zu belasten
und wäre nach Verkauf der Grundstücke getilgt
worden. Entstehende Zinskosten hätte anfänglich
die Gemeinde getragen. Es wäre jedoch möglich
gewesen, diese beim Verkaufspreis einzukalkulieren. 

Chance vertan! Günstiger Grund nicht gewünscht!
Um schnellstmöglich in den Verkauf gehen zu
können, wurde ebenso ein Grundsatzbeschluss für
den Verkauf und der dazugehörige Kaufvertrag
vorbereitet.

Leider wurde für dieses Jahrhundertprojekt keine
Mehrheit im Gemeinderat gefunden.
Eine dem derzeit üblichen Marktpreis (rund € 160,-
bis € 200,- pro m² im regionalen Umkreis)
entgegenwirkende Preisbremse durch günstige
Grundstücke in Ternberg hätte uns SPÖ´ler gefreut.

Jetzt werden wir zusehen müssen, wie die Preise mit
der Zeit steigen und die Käufer*innen - (zukünftige)
Ternberger*innen, die sich den Traum vom
Eigenheim ermöglichen möchten - den Mehrpreis
dafür zahlen dürfen. 

Gerade beim Thema Wohnraum sieht man, dass,
wenn nicht die Kommune, das Land oder der Bund
korrigierend eingreift und Angebot schafft, der
Markt sich selbst nur nach oben regelt. Schade,
dass es scheinbar nur eine Partei gibt, die hier
wirklich gegensteuern will. 

Hier geht es zu unserem Video zur Thematik:
https://youtu.be/bNjtLHpMmi0

WISSENSWERTES
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MARKTFESTIMPRESSIONEN
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Das war das Marktfest 2022 in Ternberg
Bieranstich mit dem Bürgermeister Krzysztof Cebula der Partnergemeinde Proskau - 

feierlich umrahmt vom Musikverein Ternberg

DANKE an alle Vereine, Mitgestalter*innen und Besucher*innen
für dieses tolle und gelungene Marktfest!



VEREINE IM BLICK
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Bei der Mitgliederversammlung am 13. Mai 2022 im
Alpengasthof Klausriegler wurden Johann Hager
zum neuen Obmann und als Stellvertreter Alfred
Wührer und Günter Zemsauer einstimmig gewählt.
Des Weiteren wurden Heide Gruber und Greti
Mitterhuber als Schriftführerin/Stv. sowie Claudia
Hehenberger und Ingrid Maerkinger als
Kassierin/Stv. und die Kassaprüfer Rudolf Rief, Peter
Dietl und Franz Garstenauer ebenfalls einstimmig
gewählt und somit in ihren Ämtern bestätigt. 
Als Ehrengäste konnten Bürgermeister Günther
Steindler und dessen Stellvertreter Jürgen
Felberbauer sowie Bürgermeister a.D. Leopold
Steindler begrüßt werden. 

Führungswechsel bei den Naturfreunden

Die positive Entwicklung des Vereins spiegelt sich in
den Mitgliederzahlen wider, betonte der scheidende
Obmann Alfred Wührer in seinem Bericht. Unzählige
unterschiedliche Herausforderungen in den letzten
Jahren, allen voran die Pandemie, bleiben sicher
vielen Mitgliedern in Erinnerung, reflektierte Wührer.
All das hat den Verein jedoch nicht verstimmt,
sondern nur stärker werden lassen.
Das Angebot an Freizeitaktivitäten der
Naturfreunde-Ortsgruppe hat sich in den letzten
Jahren nicht nur erhöht, sondern auch breiter
aufgestellt. Den Grundstein für eine solche gesunde
Vereinsbasis legten vor über 15 Jahren begeisterte
Mitglieder aus der Ortsgruppe.

Nähere Informationen zum
Programm der Naturfreunde
Ternberg-Trattenbach gibt es unter:
https://ternberg.naturfreunde.at 

Pandemiebedingt wurde bei der diesjährigen
Mitgliederversammlung dem „Gründungsvater“ der
Ortsgruppe, Helmut Gierer, nochmals für seinen
Einsatz gedankt und mit einem Geschenkkorb auch
nachträglich zum runden Geburtstag gratuliert.

Übergabe des Geschenkkorbs an Helmut Gierer

Neuer Vorstand der Naturfreunde



 
Frau Cilli Aschauer

Frau Stefanie Hohlrieder
Frau Erna Biebl

Herrn Hermann Daucher

Wir gedenken:

VEREINE IM BLICK
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Vorsitzender: 
Konrad Garstenauer - konrad.garstenauer@live.com
Weingartenstraße 35, 4452 Ternberg
Reisen:
Konrad Garstenauer - 0660/30 11 795
Stefanie Garstenauer - 0650/30 11 791

Unsere erste Ausfahrt am 11. Mai 2022 führte uns
zum “Garten der Geheimnisse” in Stroheim und in
den Tierpark Walding. Der Abschluss im Gastgarten
Pfistermüller in St. Florian rundete den sehr schönen
Tag ab.

Bei der Wanderung am 15. Juni 2022 wurden die
Teilnehmer*innen vom ehemaligen Bürgermeister
Leopold Steindler ausführlich über den Ennsuferweg
informiert.

Geschichte erleben und sehen, wie man früher im
Schwarzenberger Schwemmkanal Holzstämme nach
Wien transportierte, das war das Ziel unserer Fahrt
am 22. Juni 2022. Danach folgten Besuche beim
Turm Moldaublick und der Kerzenfabrik in Aigen-
Schlägl.
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Am Wochenende 11./12. Juni 2022 fanden wieder
die „24 Stunden am Stoa“ statt. Gemeinsam
unterwegs sein und damit Gutes tun war auch heuer
das Motto.

Der Wettergott meinte es gut mit uns, denn
pünktlich zum Wochenende stellte sich optimales
Wanderwetter ein. Einzig der Weg vom Gasthof
Klausriegler zum Schoberstein – genauer gesagt der
sogenannte „Schinter“ – blieb bis zum Schluss eine
sehr, sehr schlammige Angelegenheit.

Bereits zum Start am Samstag um 12:00 Uhr Mittag
fanden sich viele beim Gasthof Klausriegler ein, um
mit Gleichgesinnten unseren Schoberstein zu
bezwingen. Die Zielsetzungen waren naturgemäß
sehr unterschiedlich, aber jede und jeder wollte
seinen Teil beitragen, da die 24h am Stoa auch
heuer wieder als Benefizveranstaltung ausgetragen
wurden.

Die Veranstaltung wurde gemeinsam mit dem Team
vom Schobersteinhaus rund um die Hüttenwirte
Stephan Zeilermayr und Roland Grillmayr
organisiert. Diese sorgten auch dafür, dass die
Teilnehmer*innen kulinarisch bestens versorgt
wurden. 

Erfolgreiche 24h am Stoa

Im Laufe der 24 Stunden gesellten sich immer
wieder neue wandernde Personen dazu, während
andere stetig ihre Runden zogen. Als am Sonntag
um 12:00 Uhr die 24 Stunden vergangen waren,
standen so letztlich beeindruckende Zahlen:

135 Teilnehmer*innen…
schafften 435 Besteigungen des Schobersteins…

und legten dabei ca. 2.175 Kilometer…
und mehr als 265.000 Höhenmeter zurück!

Norbert Hochmuth
Sektionsleiter Trailrunning

Mehr Infos und Fotos:
http://www.wsv-trattenbach.at/
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Als familiengeführtes Unternehmen mit über
22-jähriger Erfahrung stehen wir vor allem für
Innovation, Qualität und höchste Kompetenz im
Bereich Innenausbau. Neben der Decken- und
Wandgestaltung mit passenden Bauplatten als
Unterkonstruktionen und Fliesenleger-Arbeiten
kümmern wir uns um Alles was Ihre Räume
nicht nur sicher, sondern auch schöner macht.

Wir nehmen uns all Ihrer Belange an, egal ob
Komplett- oder Teilsanierung. Von Beratung,
die Auswahl der optimal aufeinander
abgestimmten Elemente, bis hin zur
professionellen Verarbeitung, werden Sie stets
von einem Ansprechpartner betreut. 

Ekoimpex: Vom Trockenbauer zum Raumgestalter
Ekoimpex bietet innovative Lösungen und modernes Design für den Innenausbau sowie auch

Sanierungen. Seit Anfang Mai können Sie sich in unserem neuen Schauraum inspirieren
lassen.

Ab Mai finden Sie uns auf der Alois-Derfler-
Straße 10. Wir freuen uns sehr über die
offenen, hellen Räume im Herzen von Ternberg
- ein hervorragender Ort für Beratung,
gemütliche Gespräche und spannende
gemeinsame Projekte. 

Im neuen Schauraum werden Ihnen viele
Neuigkeiten präsentiert: nahezu fugenlose
großformatige Fließen in verschiedenen
Designs, Badabdichtungs-Systeme, Badmöbel
nach Maß, zahlreiche Lichtlösungen, sowie auch
Tapeten aus High-Tech Materialien. Hier findet
jeder etwas für seinen Geschmack. 

Wir beraten Sie gerne zu Ihrem Bauvorhaben.
Besuchen Sie unseren Schauraum in Ternberg
und lassen Sie sich inspirieren. 

TERNBERG AKTUELL



TERNBERG AKTUELL

22



VOLKSSCHULE TERNBERG

 

23

 

Neues aus der Volksschule
Seit Ostern sind alle Coronabeschränkungen
gefallen. Es war daher möglich, viele
Veranstaltungen nachzuholen und durchzuführen:
Musiker aus Lateinamerika waren bei uns zu Gast,
das Schulsingen und der Chor fanden wieder statt.
Wir haben auch heuer wieder die Auszeichnung
"Meistersingerschule"  bekommen. 

Die „Gesunde Jause“ wird wieder regelmäßig
durchgeführt – ein besonders herzlicher Dank an die
Eltern, die die Arbeit übernehmen! Beim Besuch der
Bäuerinnen gab es am Tag der Milch für alle Kinder
ein Milchpackerl: Danke! 

Zum Abschluss des Jahres gibt es noch einige
personelle Veränderungen: 
Frau Laura Kastner ist ab Schulanfang in Karenz.
Frau Rosa Tabernig wird zuerst in ein Freijahr
(Sabbatical) und dann in Pension gehen. 
Ich bedanke mich sehr herzlich für die geleistete
Arbeit, das Engagement für die ihnen anvertrauten
Kinder und die kollegiale, sehr gute
Zusammenarbeit! 
Auch ich werde mit Ende dieses Schuljahres in
Pension gehen. Insgesamt waren diese sieben Jahre
für mich eine sehr erfüllende und schöne Zeit! 
Ab dem kommenden Jahr wird Frau Ingrid Hofer, die
schon langjährig in Ternberg Lehrerin ist, die
Leitung übernehmen. Ich wünsche der ganzen
Schulgemeinschaft alles Gute!

Radfahrprüfung, Erstkommunion, Nationalparktag,
Steyrfahrt und Linztag wurden durchgeführt – der
Schulalltag war noch recht bunt. Das Schulfest zum
Abschluss wurde vom Elternverein organisiert. 
Die Kinder vom darstellenden Spiel haben das
Märchen vom „Tapferen Schneiderlein“ einstudiert.
Am Schulschluss wird das Stück im KTV zu sehen
sein.

Sehr viele Kinder unserer Schule gehen entweder zu
Fuß, fahren mit dem Rad oder dem Schulbus. Wir
sind daher eine klimamobile Schule.

in Höhepunkt für die ganze Schule war sicher die
Fahrt ins Brucknerhaus mit dem Konzert von
„Federspielchen“ . Danke an den Elternverein, der
uns hier finanziell sehr unterstützt hat!

„Gesunde  Jause“ 

Konzert von 
„Federspielchen“

Musiker aus Lateinamerika

Auszeichnung
"Meistersingerschule"

klimamobile Schule.

Schulfest



 

 

MITTELSCHULE TERNBERG

Unsere Hochbeete sind fertig
Danke an die Gemeinde Ternberg, die uns so ein
tolles Projekt ermöglichte. Insgesamt wurden vier
Hochbeete angeschafft, die durch unsere
Schüler*innen samt Lehrkräften mit großem
Engagement aufgebaut wurden. Zwei Hochbeete
stehen bei der Mittelschule, eines bei der
Volksschule und eines bei der Gemeinde. Nach der
Befüllung werden sie nun mit Essbarem und
Kräutern bepflanzt. 

Fünfter Platz beim Landesfinale der Mädchen
Unser Schülerliga-Mädchen-Team schaffte beim
Landesfinale in Linz den erfolgreichen 5. Platz von
insgesamt 17 teilnehmenden Schulen. Ein
riesengroßer Erfolg für unsere Schule! Unterstützt
wurde das Team durch den Fanclub aus der 4.
Klasse!

Bewegung und Sport am Tennisplatz
Wir konnten mit dem TC Ternberg eine Übereinkunft
treffen, dass unsere Schüler*innen den
Turnunterricht am Tennisplatz genießen können.
Somit freuen wir uns, dass diese wunderschöne
Sportart den Kindern näher gebracht werden kann.
Vielleicht haben wir schon die zukünftigen
Vereinsmeister, Landesmeister oder ATP/WTA
Spieler unter uns... ;)

Mal- und Zeichenwettbewerb
Jährlich veranstaltet unsere regionale Hausbank
einen Mal- und Zeichenwettbewerb, bei dem die
ganze Schule teilnimmt. Am 14.06. fand die große
Preisverleihung statt. Aus jeder Klasse wurden die
drei besten Werke prämiert. 
Herzliche Gratulation an Lena Mayr, die sogar
Bezirkssiegerin wurde. 

Maiandacht 
Einige Klassen machten sich im Mai auf den Weg,
um eine alte Tradition wieder aufleben zu lassen: die
Maiandacht. Bei kaiserlichen Bedingungen - grünen
Wiesen, blauem Himmel - pilgerten wir Richtung
Tiefenbachkapelle. 

Sprach- Projektwoche Rust
Zum Abschluss fuhr die 4. Klasse nach Rust. Dort
wurde mit einem Native Speaker Englisch gelernt
und am Nachmittag der Neusiedlersee mit Stand-up-
Paddels unsicher gemacht.


